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Literatur.
Da» Such oo» den vier Gnelle« von Dr. Augustin Wibbelt. Waren-

dorf 1910, Verlag der I. Schnellschen Buchhandlung (C. Leopold). Preis
3 Ms. 20 Pfg.

Ein Werlchen (203 S.) voll Sonnenschein und Freude — eine Fortsetzung
gleichsam der epochemachenden Broschüre Bischof Kepplers, möchten wir da» uns
vorliegende liebe Buch nennen! Vier Dinge seien der heutigen Generation bitter
nötig! Gesundheit, Freude, Kraft und Leben. Um diese zu gewinnen, nimmt
der wissenschaftlich hochstehende Verfasser den Leser unwillkürlich an der Hand
und führt ihn von einer Quelle zur andern und diese sind: Natur, Spiel,
Arbeit und Religion. Für Lehrer und Geistliche eine reiche Fundgrube
zur eigenen Vervollkommnung und zur Verwertung in Vortrâgen und drgl.I
Dem goldenen Buche glückliche Fahrt! Lehrer L.

Die Münchener katechetische Methode, I. Fr. Herbart und Fr.
W. Förster von Dr. G. Grunwald. Verlag der Aschendorfschen
Buchhandlung in Münster i. W. — 80 S. — 1 Mk. 60. —

Die zeitgemäße Schrift will den Bewei« erbringen, daß tie Münchener
katechetische Methode mit der modernen Willenspädagogik von Pro'. Dr. Förster
und ebenso mit der Lehre Herbart« vom erziehlichen Unterricht innerlich ver>
wandt ist, und daß sich alle drei im Hauptziele in der Charakterbildung
treffen. Sie gibt wertvollen Aufschluß über eine Reihe Pädagog. Tagesfragen
und kann darum der Geistlichkeit und Lehrerschaft nur warm zur Lektüre em-
Pfuhlen werden. —

Deutsches Sprachbüchlein für Zlolksschnlen von Red. Lippert, Seminar-
Direktor in Straßburg. Zweite« Heft. Verlag von Herder in Freiburg i. B.
40 Pfg. — 42 S. — 3. Austage.

Behandelt für da« 5. und 6. Schuljahr Schreibung der Laute, Satz und
Wortformen und Wortbildung«lehre. Ein für alle Verhältnisse, speziell für stillen
Unterricht äußerst brauchbare« Büchlein. —

à Verlobung unontbàlîà
Vesolivulr« je^er preisluge lìncìen 8ie in un-
serem neuesten t-rotiskatoloß (es. 1409 pboto-
grupb. ^bbilci.) über Uslii-«»,

L. làt-Mer à Lie, wm, kWlsl? U 44

loologisibes prâpsrànum karau

WllMdK làiMMW — MWliWà MkNMMW
emptieklt sick rum «uestepken von Vögeln unö Säugetieren, kieptillen u. rieoken. —
/um ^ukertixen von Skeletten, Sltuevieeervmi-kterven-Injektlone- u. 0»rroel«n»-präp»r»t«n

unö SItuetroekenpröparaten
Diekerunx zsoeer bioloxisober Kruppen von Vöxeln, sàuxetiereu, lìeplilieo,
^mpkibivn, ?isodso, Insekten »»«. — I-iekerunx xanesr Sckulsammlunxen.

Ho8t«uvor»osedl»x xrstis. — kaobwünnlsoke Auskunft su zecker Zeit xratis.
!ik»n verlange speeislpreislisteo. UsKerlisten. — tuk Verlangen bssuok« Lebulen
b'rllblinz unit Derbst persöoliob. R»x Itiedolck, Lräparstor.
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